
 

 
  
 
 
 
 
 
 
„Kultur vermisst!?“ –  
Rätselhafte QR-Codes in den Ulmer und Neu-Ulmer Innenstädten 
 
Zum 10-jährigen Jubiläum der Kulturnacht Ulm/Neu-Ulm hat sich die Agentur Zambrino die 
Aktion „Kultur vermisst?!“ ausgedacht. Im Vorlauf der Kulturnacht tauchen in den beiden Städten 
Abrisszettel und Plakate mit ungewöhnlichem Inhalt auf: „Kultur vermisst!?“ Gewöhnlich suchen 
Menschen mit Zetteln diesen Stils Wohnungen oder vermisste Tiere – haben Sie vielleicht auch 
schon mal Kultur vermisst? Bei der Kulturnacht finden Sie jedenfalls jede Menge davon!  
 
Auf diesen Zetteln sind auch rätselhafte QR-Codes zu finden. Was hat es nun damit wieder auf 
sich? QR steht für „quick response“. Die Codes sollen es ermöglichen, mit einem Kamera-Handy auf 
schnellstem Wege Informationen abzurufen, abzuspeichern und weiterzuverarbeiten. Hinter 
unserem Code befindet sich ein Internetlink, den Sie mit einem Java-fähigen Fotohandy und 
einer kostenlose Reader-Software decodieren können. Ob für das eigene Handymodell ein Reader 
verfügbar ist und wie der Reader auf dem Handy installiert wird, erfährt man auf den 
Herstellerseiten. (Wer’s noch genauer wissen will: Unter http://qrcode.wilkohartz.de/ gibt es weitere 
Infos). 
 
Übrigens gibt es zur „Kultur vermisst!?“-Aktion auch ein „Kulturfundbüro“, das hier und da in den 
Innenstädten auftaucht und neben Eintrittsbändern zur Kulturnacht, Buttons und Taschen zur 
Aktion verkauft. Gehen Sie doch mal auf die Suche! 
 


